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Liebe Schulerinnen und Schiler

Ich begrisse Sie am Gymnasium Lerbermatt ganz herzlich und winsche Ihnen
schon jetzt eine erfreuliche und erfolgreiche Gymnasialzeit.

Mit dem Eintritt in unser Gymnasium begeben Sie sich auf einen interessanten
Weg, der hohe Anforderungen an Sie stellt und gepragt ist von vielen gegenseiti-
gen Erwartungen. Wir freuen uns, Sie auf diesem Weg zu begleiten und fachlich
wie auch personlich zu fordern.

Das Gymnasium Lerbermatt bietet Ihnen eine angenehme Lernatmosphére, ver-
bunden mit einer modernen Infrastruktur. Es ist uns wichtig, im persénlichen Um-
gang gegenseitigen Respekt, Anstand und Wertschéatzung zu pflegen.

Im Gegenzug erwarten wir von lhnen, dass Sie bereit sind, sich mit intellektueller
Neugier, Sachinteresse, Arbeitswillen und Leistungsbereitschaft fir Ihre Ausbildung
einzusetzen und den gymnasialen Anspruchen gerecht zu werden.

Ich bin Uberzeugt, dass es Ihnen gelingen wird, eine gewinnbringende Ausbil-
dungszeit an der Lerbermatt zu verbringen!

Bernhard Blank
Rektor

Gymnasium Lerbermatt, Marz 2026
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Sie werden in Ihrer gymnasialen Laufbahn von vielen Fachlehrkraften unterrichtet.
Eine Liste mit KUrzeln und E-Mail-Adressen finden Sie auf unserer Webseite unter
Menschen. Eine wichtige Person ist fur Sie Ihre Klassenlehrkraft. Sie kimmert sich
speziell um lhr Wohlergehen. Sie wird Sie am ersten Schultag mit den wichtigsten
Informationen versorgen und ist jederzeit Ansprechperson bei besonderen Fragen
und Anliegen.

Herr Manuel Beutler, Konrektor, ist Leiter des Maturjahrgangs 2030. Er ist Ansprech-
person fur all Inre Belange und wird Sie wahrend des gymnasialen Bildungsgangs
begleiten und unterstutzen:

manuel.beutler@lerbermatt.ch

Weitere wichtige Kontaktdaten sind hier zusammengestellt:

Sekretariat 031 552 22 22 mail@lerbermatt.ch

Hausdienst 031 552 22 13 hausdienst@lerbermatt.ch
Mediothek 031 552 22 28 mediothek@lerbermatt.ch
Informatikdienste 031 552 22 11 informatikdienste@lerbermatt.ch

Schiilerorganisation (S0) In der Schilerorganisation (SO) sind von jeder Klasse zwei
Schulerinnen/Schiler vertreten. Die Delegierten und insbesondere der Vorstand
treffen sich regelméassig mit dem Rektor und vertreten die Anliegen der Schler-
schaft. Sie stellen eine stimmberechtigte Vertretung fur die Lehrerkonferenz und
nehmen an Schulkommissionssitzungen teil.

Elterninformationen Wichtige Informationen zum Schulgeschehen und Anfragen zur
Bestatigung von Entschuldigungen der Absenzen (Punkt 7.3.) werden elektronisch
an die Eltern verschickt. Wir bitten Sie deshalb, Anderungen von E-Mail-Adressen
umgehend dem Sekretariat zu melden.

Webseite und Intranet Es gibt sehr vieles, das Sie kennenlernen missen, wenn Sie

bei uns starten. Sie brauchen aber nicht alles auf einmal zu wissen, denn Sie kon-
nen sich jederzeit auf unserer Webseite (www.lerbermatt.ch) informieren. Auch im

Intranet konnen Sie ab dem ersten Schultag findig werden. Fir weitere Ausklnfte
steht Ihnen unser Sekretariat gerne zur Verflgung.

E-Mail-Account und «Lerbermatt-Cloud» Unser Gymnasium verflgt Gber eine fort-
schrittliche Infrastruktur. Den Schilerinnen und Schilern steht ein sicheres WLAN
zur Verflgung, welches die gesamte Schulanlage und den Standort Liebefeld ab-
deckt. Der Zugang zum WLAN erfolgt Uber das persoénliche Benutzerkonto, das
auch eine eigene E-Mail-Adresse beinhaltet. Das bedeutet, dass Sie regelmassig
Ihre E-Mails Uberprifen missen. Sie erhalten dort wichtige Informationen per
Newsletter und werden von Lehrkraften und der Schulleitung kontaktiert. Weiter
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steht Ihnen die «Lerbermatt-Cloud» weltweit zur Verfligung — inklusive Microsoft
365-Zugang. Zum Beispiel kdnnen Sie tUber Outlook jeweils den aktuellen Termin-
kalender der Schule einsehen oder OneNote zu lhrer persdnlichen Organisation
herunterladen.

Infoscreens Im Schulhaus weisen Infoscreens auf viele interessante Neuigkeiten
und wichtige Termine hin.

Aktuelle Fotos Um unsere Webseite aktuell und attraktiv zu gestalten, kann es vor-
kommen, dass wir Fotos von Anlassen aufschalten. Dabei achten wir darauf, dass
den Personen keine Namen zugeordnet werden kénnen. Falls Sie trotzdem nicht
mochten, dass ein Bild von |hnen auf unserer Webseite oder in einer Informations-
broschire erscheint, bitten wir um eine kurze Mitteilung an:
susanna.scheurer@lerbermatt.ch

Bildungsgang Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick tiber den Bildungsgang:

1. Schuljahr 2. Schuljahr 3. Schuljahr 4. Schuljahr
GYM1 GYM2 GYM3 GYM4
11 obligatorische 13 obligatorische 10 obligatorische 9 obligatorische
Facher Facher Facher Facher

1 Schwerpunktfach, Auswahl aus 10 Fachern
1 Erganzungsfach,
Auswahl aus 14 Fachern
Maturaarbeit

Klasseneinteilung Die Zuteilung zu Ihrer Klasse erhalten Sie, zusammen mit der Ein-
ladung zum Begrissungsanlass (Dienstag, 9. Juni 2026), per E-Mail (Absender:
evento@be.ch).

Stundenplane Die Stundenpléane werden anfangs Juli auf der Webseite publiziert.
Die Abkurzungen der Facher und Kurzel der Lehrkrafte sind auf derselben Seite zu
finden.

Fakultativfacher Unsere Schule bietet Ihnen ein reiches Angebot an Fakultativfa-
chern in den Gebieten Fremdsprachen, Musik, Kunst und Sport. Die detaillierten
Kursausschreibungen sowie das Anmeldeformular flr die Fakultativkurse sind ab
Juni auf der Webseite verfugbar. Die Anmeldung erfolgt bis am 31.07.2026.

Theater / Musikprojekte In Theater- und Musikprojekten kénnen Sie sich zusammen
mit anderen begeisterten Jugendlichen in verschiedensten Rollen engagieren. Be-
achten Sie dazu die Webseite und die Anmeldung zu den Fakultativfachern.

Zweisprachige Maturitat Englisch Wenn Sie sich fir die zweisprachige Maturitat an-
gemeldet haben, werden Sie ab dem ersten Schuljahr in den Fachern Biologie,
Mathematik und Geschichte auf Englisch unterrichtet. Ein eidgendssisch
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anerkannter Maturitdtsausweis bescheinigt bei erfolgreichem Abschluss diese Zu-
satzkompetenzen.

Zweisprachige Maturitat Italienisch FUr Schilerinnen und Schiler, die das Fach Itali-
enisch als Grundlagen- oder Schwerpunktfach belegen, besteht die Mdglichkeit,
die Stufe GYM3 an einem Gymnasium im Tessin zu absolvieren. Dieses Jahr wird
bei uns voll angerechnet und im Maturitatsausweis als zweisprachige Matur ltalie-
nisch bescheinigt. Auskinfte erteilt Innen lhre Italienischlehrerin.

MINT-Klasse Wenn Sie sich flr den Bildungsgang MINT entschieden haben, werden
Sie sich ab dem zweiten Semester GYM1 in zwei zusatzlichen Lektionen mit den
Gebieten Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik auseinander-
setzen. Ausserdem werden Sie ein Praktikum in einem Betrieb oder einer For-
schungsstelle absolvieren und in GYM3 vor den Sommerferien eine Summer-
school an der EPFL (Lausanne) oder der BFH (Biel/Burgdorf) besuchen. Dieses zu-
séatzliche Engagement wird bei erfolgreichem Abschluss bescheinigt.

Lingua-Klasse Interessierte, sprachbegabte Schulerinnen und Schuler kénnen im
zweiten Semester GYM2 und im ersten Semester GYMS3 (Jahreskurs), unabhangig
vom Klassenverbund und Schwerpunktfach, von einer speziellen Férderung profi-
tieren. Sie erhalten Einblicke in romanische und germanische Sprachen, allgemeine
Themen der Sprachwissenschaft sowie der Kulturgeschichte und vertiefen sich in
linguistischen Fragen, welche Uber den normalen Unterricht hinausgehen. Exkursi-
onen, externe Gaste und Workshops bieten zuséatzliche Einblicke. Die Anmeldung
in die Lingua-Klasse erfolgt im 1. Semester GYM2.

Immersionswochen Die Schiilerinnen und Schiler missen bis Ende GYMS3 einen
ununterbrochenen, zweiwochigen Aufenthalt im Sprachraum einer von ihnen in der
Schule belegten Fremdsprache absolvieren. Englisch ist nur auf Gesuch hin még-
lich. Die zwei Wochen werden im Rahmen des Sonderwochenprogramms kompen-
siert. Alle wichtigen Informationen zu den Immersionswochen finden Sie auf der
Website. Im Laufe von GYM1 werden die Schulerinnen und Schuler Uber die Im-
mersionswochen informiert. Fur weitere Ausklinfte wenden Sie sich an
immersionswoche@lerbermatt.ch oder an die Fachlehrkrafte (Fremdsprachen) der
Klasse und konsultieren Sie die Unterlagen in TEAMS «Immersionswochen». Die
Schulerinnen und Schuler der MINT-Klassen absolvieren anstelle der Immersions-
wochen ein Betriebs- oder Forschungspraktikum.
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Sonderwochen Fir eine vertiefte Beschaftigung mit Themen und Methoden bietet
unsere Schule in den DIN-Wochen 38, 17 und 25(*) verschiedene Sonderwochen.
In diesen Wochen konnen keine Halbtage bezogen werden.

DIN-Woche 38 DIN-Woche 17 DIN-Woche 25
GYM1 Klassenwoche BNE-Woche Gesundheits- und
Praventionswoche *
GYM2 Kompensation SF-Woche oder Kom-  Sportwoche
Immersion pensation Immersion
GYM3 Kulturreise SF-Woche oder Kom-  Zeitfenster flr
pensation Immersion Maturaarbeit
GYM4 EF-Woche Probelaufe Muindliche
Maturitatsprtfungen Maturitatsprtfungen

*AUSNAHME Schuljahr 26/27: DIN24 (14.-18.6.2027)

Studienwahl Die Auswahl bei der weiteren Laufbahn nach der Matur ist gross. Ob
Universitat, ETH oder Fachhochschule: In Zusammenarbeit mit der Berufsinforma-
tionszentrale (BlZ) helfen wir Ihnen, Ihren Weg zu finden.

Bei Schuleintritt bringen alle Schilerinnen und Schuler ihren eigenen Laptop mit in
die Schule. Schilerinnen und Schuler bzw. deren Eltern mussen die Gerate selbst
beschaffen. Wir empfehlen die Firma edu.ch. Diese bietet Gerate verschiedener
Leistungsstarken und Preisklassen zu sehr guten Konditionen an. Bitte benutzen
Sie diesen Link: https://www.edu.ch/lerbermatt und verwenden Sie den Code
GLM19T3. Weiter empfehlen wir, das Gerat mit einer dreijahrigen Vorort-Garantie-
erweiterung zu kaufen. Fur die nétigen Spezifikationen konsultieren Sie bitte un-
sere Webseite ( https://lerbermatt.ch/gymnasium/fuer-neue/informationen-und-an-
laesse#byod-bring-your-own-device-2015 ). Der Kanton unterstitzt die Eltern bei
den Beschaffungskosten mit CHF 200.-. Dieser Betrag wird mit den laufenden
Kosten GYM1 verrechnet (vgl. dazu auch Punkt 11).

WICHTIG: Die Ersteinrichtung des Gerates muss zuhause vor Schulbeginn ge-
macht werden. Weitere Informationen und eine Anleitung dazu erhalten Sie am Be-
grussungsanlass.
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Begriissungsanlass am Dienstag, 9. Juni 2026 Eine separate Einladung folgt per E-
Mail.

Erster Schultag am Montag, 10. August 2026 Informationen zum Ablauf und zur Orga-
nisation des ersten Schultages werden am Begrissungsanlass und auf der Web-
seite bekannt gegeben.

Elternabende Die Einladung zum Elternabend im November 2026 erfolgt zu Beginn
des Schuljahres.

Ferienordnung Es gilt der immerwéahrende Ferienkalender nach Kalenderwochen-
zéahlung (DIN-Norm). Er stimmt mit demjenigen der Stadt Bern Uberein.

Schuljahr 26/27

Herbstferien Samstag, 19.09.2026 - Sonntag, 11.10.2026
Winterferien Donnerstagmittag, 24.12.2026 — Sonntag, 10.01.2027
Februarferien Samstag, 06.02.2027 — Sonntag, 14.02.2027
Frahlingsferien Samstag, 10.04.2027 — Sonntag, 25.04.2027
Sommerferien Samstag, 03.07.2027 — Sonntag, 15.08.2027

Unterrichtsfrei ist zudem der Freitag nach Auffahrt. Den Ferienplan flr die n&dchsten
drei Jahre und weitere Termine finden Sie auf der Webseite.

Um Sie fit fur lhr spateres Studium zu machen, férdern wir Sie besonders in den
basalen fachlichen Studierkompetenzen in den Fachern Mathematik und Deutsch.
Es geht dabei um grundlegende Fertigkeiten, Uber welche alle Gymnasiastinnen
und Gymnasiasten verfligen mussen, unabhangig davon, ob sie in diesen Fachern
besondere Starken oder Schwéchen haben. Diese Férderung beginnt auf Stufe
GYM1 und setzt sich Uber die weitere Gymnasialzeit fort.

Fur die Notengebung, die Promotionsbestimmungen und die Regelung der Absen-
zen bilden folgende rechtliche Grundlagen die Basis:

1. Mittelschuldirektionsverordnung

2. Lehrplan 17

3. Beschwerdeentscheide des Rechtsdienstes BKD (Bildungs- und Kulturdirek-
tion des Kantons Bern)



Die Dokumente zu den rechtlichen Grundlagen kdénnen auf www.belex.sites.be.ch
unter Punkt 433 heruntergeladen werden. Schulinterne Dokumente finden sich auf der
Webseite.

Ausgewahlte Bestimmungen:

- In der Erfullung dieses Bildungsauftrages bemuhen sich die Lehrkrafte, durch
eine transparente und nachvollziehbare Notengebung die Lernfortschritte der
Schilerinnen und Schuler zu fordern, indem sie
¢ lhnen ihre Starken und Schwéachen bewusst machen,
¢ die Eltern minderjéhriger Kinder Uber deren Leistungsstand informieren,

e den Leistungsvergleich mit den anderen Schulerinnen und Schlern der glei-
chen Klasse oder Lerngruppe ermoglichen.

- Der sprachliche Ausdruck und die Darstellung kdnnen angemessen — dem Fach
und der zur Verflgung stehenden Zeit entsprechend — in die Bewertung einbe-
zogen werden. Die Schulerinnen und Schuler missen darUber orientiert sein.

- Die mUndlichen Noten bewerten die mundliche Leistung und nicht nur die Betei-
ligung am Unterricht.

- Der Schuler oder die Schulerin hat das Recht, sich Uber die Bewertung der
mundlichen Leistung bei der Lehrkraft im Detail zu erkundigen.

- Die Zeugnisnote setzt sich aus verschiedenen Komponenten zusammen; die
Gewichtung der einzelnen Komponenten liegt im Ermessen der Lehrkraft. Es
sind schriftliche und miundliche, angekindigte und nicht angeklndigte Leis-
tungskontrollen von unterschiedlicher Dauer moglich.

- Die Fachlehrkrafte informieren die Schilerinnen und Schiler bei Semesterbe-
ginn Uber ihre Praxis der Notengebung (Bewertungskriterien sowie Gewichtung
der schriftlichen Arbeiten und der mindlichen Leistung) und lber das Verfahren
bei versdumten schriftlichen Arbeiten.

Die vollstéandigen Richtlinien konnen auf der Webseite unter der Rubrik Dokumente
und im Intranet der Schule eingesehen werden.

Probezeit GYM1 Ordentliche Aufnahmen auf den Beginn eines mehrjahrigen Mittel-
schulbildungsgangs erfolgen mit einer Probezeit von einem Semester. Am Ende
der Probezeit wird die Gesamtleistung in einem Semesterzeugnis beurteilt. Ist die-
ses genugend, erfolgt die definitive Aufnahme. Ist das Semesterzeugnis ungenu-
gend, wird die Probezeit um ein Semester verlangert. Ist das Zeugnis fur die - das
ganze erste Jahr - umfassende Beurteilungsperiode gentigend, erfolgt die defini-
tive Aufnahme. Andernfalls muss die Schilerin bzw. der Schuler aus dem Bil-
dungsgang austreten. Eine Repetition von GYM1 ist nur dann méglich, wenn nach
einer definitiv erfolgten Aufnahme (geniigendes Zeugnis nach dem ersten Semes-
ter) das Jahreszeugnis ungenugend ist.
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Promotionshedingungen Das Zeugnis ist geniigend, wenn

- die doppelte Summe aller Notenabweichungen von 4 nach unten nicht grésser
ist als die Summe aller Notenabweichungen von 4 nach oben (d.h. ungentigende
Noten mussen doppelt kompensiert werden)

- und nicht mehr als vier Noten unter 4 erteilt wurden.

Promotionsentscheide und Wiederholungsmdaglichkeiten Wer die Promotionsbedin-
gungen erfillt, wird promoviert. Nicht promovierte Schilerinnen und Schiler haben
nach der definitiven Aufnahme das Recht, einmal ein Ausbildungsjahr zu wiederho-
len. Eine weitere Wiederholung kann bewilligt werden, wenn die Nichtpromotion
auf wichtige unterrichtsfremde Griinde zuriuickzufuhren ist. Wer am Ende des Repe-
titionsjahres erneut ein ungenugendes Zeugnis aufweist, muss austreten.

Besuch des Unterrichts Schilerinnen und Schiler besuchen den obligatorischen
Unterricht und den gewéhlten fakultativen Unterricht vollumfanglich. Unterrichts-
zeit ist Arbeitszeit: Die Schulerinnen und Schuler bringen das fir die Lektion erfor-
derliche Material mit und erledigen Auftrdge und Hausaufgaben rechtzeitig. Sie
nehmen auch ausserhalb des Stundenplanes an besonderen Schulanlassen teil.
Nach allen Abwesenheiten gilt grundsatzlich: Der verpasste Unterrichtsstoff ist in
eigener Verantwortung nachzuarbeiten. Insbesondere werden verpasste Leistungs-
bewertungen nachgeholt. Solche kénnen auch in der unterrichtsfreien Zeit ange-
setzt werden.

Dispensationen In begriindeten Fallen kdnnen Schuilerinnen und Schiler vom Schul-
besuch befreit werden. Uber Dispensationsgesuche entscheidet die Schulleitung.
Wenden Sie sich mit Antragen an Herrn Manuel Beutler
(manuel.beutler@lerbermatt.ch).

Freie Halbtage Die Schulerinnen und Schiler sind berechtigt, an héchstens flunf
Halbtagen pro Schuljahr dem Unterricht fernzubleiben. Ordnungsgemass bezo-
gene freie Halbtage gelten ohne weitere Begrindung als entschuldigte Absenzen.
Die Halbtage kdnnen einzeln oder zusammenhangend bezogen werden; nicht be-
zogene Halbtage kénnen nicht auf das nachste Schuljahr Gbertragen werden. Der
Bezug ist nicht zulassig, wenn eine angekundigte schriftliche Prifung oder eine
schulische Sonderveranstaltung stattfinden. Der Bezug von Halbtagen ist mindes-
tens zwei Tage im Voraus mitzuteilen. In den Sonderwochen werden keine freien Halb-
tage bewilligt.

Absenzen mussen von den Schulerinnen und Schulern selbst online entschuldigt
werden. Bis Ende GYM2 mussen diese Entschuldigungen von den Eltern Uber ei-
nen per Mail versandten Link gutgeheissen werden.

Verspatungen Schulerinnen und Schiuler sind verpflichtet, plnktlich zum Unterricht
zu erscheinen. Alle Verspatungen werden registriert. Eine Verspatung von mehr als
einer halben Lektion gilt als Absenz.

Kontrolle Die Fachlehrkrafte registrieren zuhanden der Klassenlehrkrafte die Absen-
zen und Verspatungen. Die Klassenlehrkrafte flhren eine Kontrolle der Absenzen
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und Verspatungen, der bezogenen freien Halbtage sowie der eingegangenen Ent-
schuldigungen. Die Schulleitung stellt sicher, dass die Bestimmungen eingehalten
werden.

Reglement Das vollstdndige Absenzenreglement finden die Schulerinnen und Schu-
ler auf der Webseite oder unter absenzen.lerbermatt.ch.

Mit dem Erreichen des Mundigkeitsalters von 18 Jahren ergeben sich im Schulbe-
trieb gewisse Konsequenzen:

Mit dem Erldschen der elterlichen Gewalt endet die gesetzliche Befugnis der EI-
tern, Ausbildungsentscheidungen flr das Kind zu treffen. Schulerinnen und Schu-
ler kbnnen daher mit der Vollendung des 18. Lebensjahres selbst Uber die Auf-
nahme oder die Beendigung von Ausbildungen entscheiden. Sie kbnnen selbstan-
dig Beschwerde gegen Verfligungen und Entscheide erheben. Die Eltern sind nicht
mehr berechtigt, im Namen ihrer Kinder Rechtsschriften einzureichen.

Das Erreichen des Mindigkeitsalters bedeutet nicht, dass Schulerinnen und Schu-
ler fr ihren Lebensunterhalt und fur ihre Ausbildungskosten wie Lehrmittel, Ex-
kursions- und Studienwochenkosten selbst aufkommen missen. Die Eltern sind
weiterhin unterhaltspflichtig, bis ihre Kinder eine angemessene Ausbildung erhalten
haben. Wie bisher muss aber der Unterhalt flr die Eltern in persdnlicher und finan-
zieller Hinsicht zumutbar sein. Zudem mussen die Eltern nach Art. 47 MiSG1+2 an-
gemessen in das Schulgeschehen einbezogen werden. Die Eltern werden, falls
dies in den Augen der Schulleitung notwendig ist, Uber die schulischen Leistungen
und das Verhalten der Schilerinnen und Schuler informiert, unabhéangig davon, ob
diese voll- oder minderjahrig sind.

Far uns sind Gesundheitsférderung und Suchtpravention ein wichtiges Anliegen.
Sie erstrecken sich Uber die ganze Zeit, welche die Schulerinnen und Schuler an
unserer Schule verbringen. Insbesondere fuhren wir in GYM1 eine Sonderwoche
mit professioneller Unterstitzung zu diesen Themen durch.

Wir tolerieren keinerlei Konsum von Drogen oder Alkohol.

Beratungsstelle An unserer Schule unterstutzt Sie Frau Sophie Husler, Fachpsycho-
login FSP, in den verschiedensten Bereichen. Die Beratungsgesprache sind kos-
tenlos und vertraulich, die Schweigepflicht besteht auch gegenltber der Schule.
Das Sprechzimmer befindet sich im Lerberstock (Mensa-Gebaude, 1. Stock, Aus-
sentreppe). Sie kdnnen sich per E-Mail anmelden: sophie.huesler@lerbermatt.ch
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Frau Sophie Husler ist Anlaufstelle fir:

- Probleme in der Schule
- Persdnliche Schwierigkeiten
- Beziehungs- und Familienprobleme

Weitere Unterstiitzung bietet:

- Erziehungsberatung Kéniz-Liebefeld, Waldeggstrasse 37, carba-Center
3097 Liebefeld, Telefon 031 635 24 50, E-Mail: eb.koeniz@be.ch

-Tel. 147 - Kinder und Jugendnotruf der Pro Juventute

- tschau.ch — E-Beratung und Jugendinformation

- feel-ok.ch

- du-bist-du.ch
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Gymnasium Lerbermatt

GEBAUDE OST

EBAUDE WEST

SPORTANLAGE

MORILLONSTR

Sekretariat / Rektorat 19 Haltestelle Zieglerspital

1

2 Cheminéeraum Bus 19 Bahnhof Bern-Blinzern

3 Aula 29 Haltestelle Lerbermatt

4  Mediothek Bus 22 Bahnhof Briinnen — Chly Wabern
5  Mensa/Lerberstock Bus 29 Niederwangen — Wabern

6  Veloeinstellhalle

Standort Liebefeld

HALTESTELLE
SPORTWEG

MONBIJOU

WALDEGGSTRASSE

HALTESTELLE
LERBERMATT

" KIRCHSTRASSE KIRCHSTRASSE
"
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Das Schulhaus ist von Montag-Freitag, 07:00-19:00 Uhr fur die Schilerinnen und
Schler offen. Der Velokeller kann bis 21:00 Uhr betreten werden. In folgender
Ubersicht finden Sie die Offnungszeiten unserer Dienstleistungen:

Sekretariat (Schalter) Montag-Freitag 07:45-12:15

Sekretariat (Telefon) Montag-Donnerstag  07:45-12:15/ 13:30-16:30
Freitag 07:45-12:15

Mediothek Montag-Donnerstag  07:30-18:00
Freitag 07:30-17:00

Loge Hausdienst Montag-Freitag 09:45-10:05/ 16:20-16:30

Mensa Montag-Freitag 08:45-14:45



Far die Verpflegung steht an beiden Standorten eine Mensa zur Verfligung. Essen
und Trinken ist in Unterrichtszimmern grundséatzlich nicht erlaubt. Standortspezifi-
sche Vorgaben sind zu beachten. In der Mensa und im Schulgebaude finden sich
auch Mikrowellen zum Warmen von mitgebrachten Mahlzeiten.

Die Mediothek ist das Informations- und Medienzentrum der Lerbermatt. Sie steht
der ganzen Schule offen zum Lesen, Recherchieren, Schmdkern, Arbeiten und Ler-
nen, allein oder in Gruppen, sowie fiurs Entspannen auf Sitzsacken und Sofas. Mit
rund 17'000 Printmedien und Filmen, zahlreichen eMedien und weiteren digitalen
Angeboten bietet sie ein umfangreiches Angebot fur Ausbildung und Freizeit. Flr
schulische Arbeiten kdnnen auch elektronische Gerate (Foto- und Filmkameras,
Handyzubehoér sowie Mikrofone) ausgeliehen werden. Vor der Mediothek steht ein
Kopiergerat mit Druckfunktion zur Verfiigung.

Der Zugriff auf den Online-Katalog und die digitalen Angebote erfolgt Gber
mediothek.lerbermatt.ch.

Alle Schilerinnen und Schiler haben die Mdglichkeit, Wertsachen und Schulunter-
lagen in einem Schilerkastchen zu deponieren. Bitte bringen Sie am ersten Schul-
tag ein personliches Vorhangeschloss zum Abschliessen des Kastchens mit. Je-
der Klasse wird eine Ecke mit Tisch, Stihlen und Garderobe zugeteilt, fur deren
Ordnung sie zustandig ist. Diese Klassenecken dienen als Treffpunkt und Lernort.
Im Sporttrakt stehen Schliessfacher (mit Depot) zur Verfligung. Wir empfehlen un-
bedingt, diese zu nutzen (Diebstahlgefahr!).

Velos mussen im Velokeller innerhalb der markierten Felder und Roller sowie Mo-
torfahrrader auf den daflr vorgesehenen Feldern auf dem Parkplatz abgestellt wer-
den. Das Schulhaus kann bequem in sieben Minuten vom Hauptbahnhof Bern mit
dem Bus Nr. 19, Haltestellen Steinholzli oder Zieglerspital und den Ortsbuslinien
Nr. 22 (Bahnhof Brinnen-Wabern) und Nr. 29 (Niederwangen-Wabern), Haltestelle
Lerbermatt, erreicht werden.

In den Klassenecken ist Platz fur Einzel- und Gruppenarbeiten und das Erledigen
von Hausaufgaben. FUr ruhiges Arbeiten empfiehlt sich die Mediothek. Im ganzen
Schulhaus steht den Schilerinnen und Schulern ein sicheres WLAN zur Verfligung.
Uber die hauseigene Cloud und in TEAMS sind Dokumente Uiberall abrufbar. Die
Schulerinnen und Schuiler werden anfangs Schuljahr Uber die Richtlinien flr den
Gebrauch der Informatikmittel informiert.



Die laufenden Kosten flr jede Schulerin und jeden Schiler werden individuell ab-
gerechnet.

GYM1 Der Kanton Bern stellt fUr das erste Jahr des gymnasialen Bildungsgangs

CHF 600.- plus CHF 200.- als Anteil an die Beschaffungskosten fur BYOD zur Ver-
flgung. Zusatzliche Kosten fur Lehrmittel, die ab GYM2 weiterverwendet werden,
sowie Teilbetrage fur Exkursionen, Lager und den Nothilfekurs (Sonderwoche) ge-
hen zu Lasten der Eltern. Diese Kosten werden den Eltern am Ende des Schuljah-
res in Rechnung gestellt. Die Zusammenstellung aller angefallenen Kosten (Steuer-
unterlagen) wird den Eltern per E-Mail zugestellt.

GYM2-GYM4 Ab dem zweiten Jahr des gymnasialen Bildungsgangs mussen Lehrmittel,
Auslagen fur Exkursionen und Sonderwochen durch die Eltern Gbernommen wer-
den. Die Kosten pro Schuljahr belaufen sich auf ca. CHF 1’500.- bis 2°000.-.

Die Rechnungsstellung erfolgt an die Eltern, resp. bei Volljahrigkeit an die Schule-
rinnen und Schuler auf dem Postweg.

Eine erste Teilrechnung wird Ende des ersten Semesters versandt.

Die Schlussabrechnung (je Schuljahr) folgt nach Beendigung des Schuljahres und
Verbuchung aller laufenden Rechnungen. Die Zusammenstellung aller angefallenen
Kosten (Steuerunterlagen) wird den Eltern resp. den Schilerinnen/Schiilern per E-
Mail zugestellt.

Stipendien Sofern Eltern nicht in der Lage sind, die Ausbildung lhres Kindes zu fi-
nanzieren, kdnnen Sie kantonale Ausbildungsbeitrage beantragen. Informationen
und Eingabetermine finden Sie auf der Webseite der Bildungs- und Kulturdirektion
des Kantons Bern (www.bdk.be.ch, Suchbegriff «Stipendien»).

Ausbildungsbestatigungen, gultig fir das kommende Schuljahr werden bis Ende
Juli an die Eltern/Gesetzliche Vertretung per E-Mail versandt. Bitte beachten Sie,
dass der Absender aus unserem Schulverwaltungssystem wie folgt lautet:
evento@be.ch.

Es existiert keine Schul-Unfallversicherung, Sie missen selbst um geniigenden
Versicherungsschutz bemuht sein.


http://www.bdk.be.ch/
file://///apollo/gkl/SJ%20-%20Schuljahresablauf/SJA%20-%20Schuljahresanfang/Begrüssungsanlass-Neue-SuS/26-27/evento@be.ch
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